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1. Die Kommission hat dem Rat am 2. Dezember 2011 ihren Vorschlag für eine Verordnung des 

Rates über das Programm der Europäischen Atomgemeinschaft für Forschung und 

Ausbildung (2014-2018) in Ergänzung des Rahmenprogramms für Forschung und Innovation 

"Horizont 2020" als Teil des Pakets "Horizont 2020" übermittelt. 
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2. Gegenstand des Vorschlags sind Forschungstätigkeiten in den Bereichen Kernenergie (Kern–

fusion und Kernspaltung) und Strahlenschutz. Im Vorschlag werden die Haushaltsmittel für 

die direkten und indirekten Maßnahmen festgelegt, die Ziele der FuE-Tätigkeiten vorgegeben 

und die Instrumente bestimmt, mit denen diese Tätigkeiten unterstützt werden können. 

Dadurch soll gewährleistet werden, dass die von der Union geförderten Forschungs- und 

Ausbildungstätigkeiten im Nuklearbereich in den Jahren 2014-2018 fortgesetzt und so die 

wirksamen und koordinierten Tätigkeiten in den Mitgliedstaaten im Hinblick auf einen 

höchstmöglichen Mehrwert für die Union aufrechterhalten werden. 

3. Auf den Tagungen des Rates "Wettbewerbsfähigkeit" vom 31. Mai 2012 und 11. Dezember 

2012 wurden zwei Fortschrittsberichte zu diesem Vorschlag vorgelegt. 

4. Nach intensiven Beratungen hat die Gemeinsame Gruppe "Forschung/Atomfragen" im 

November 2013 ein grundsätzliches Einvernehmen über den Vorschlag des Vorsitzes erzielt. 

5. Das Europäische Parlament hat seine Stellungnahme am 19. November 2013 abgegeben. 

6. Der Europäische Wirtschafts- und Sozialausschuss hat seine Stellungnahme am 28. März 

2012 abgegeben. 

7. Vor diesem Hintergrund wird der Ausschuss der Ständigen Vertreter ersucht, dem Rat 

vorzuschlagen, dass er die Verordnung des Rates über das Programm der Europäischen 

Atomgemeinschaft für Forschung und Ausbildung (2014-2018) in Ergänzung des Rahmen–

programms für Forschung und Innovation "Horizont 2020" in der von den Rechts- und 

Sprachsachverständigen überarbeiteten Fassung (Dok. 16463/13 RECH 550 COMPET 843 

ATO 147) auf einer seiner nächsten Tagungen als A-Punkt annimmt. 

 




